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                   Rietberg, 08.02.2017 

Antrag auf Förderung

Kurzbericht über das Schul/Projekt

„Zirkusprojektwoche der GSV Neuenkirchen/Varensell  mit dem 
‚Circus Tausendtraum‘ vom 13.-19.11.2017“ 

Sehr geehrter Herr Dr. Burghard Lehmann,

hiermit möchte ich als Schulleiterin der ‚Kath. Grundschule Neuenkirchen/Varensell‘ (Verbund seit dem 1.2.2016) im Namen der Schulgemeinde um Mitfinanzierung zur finanziellen Unterstützung unseres Zirkusprojektes im November 2017 in zeitiger Transparenz und Kalkulation aller Beteiligten bitten.

Zum besseren Verständnis sind folgende Angaben zu unserem anstehenden Schulprojekt mit dem ‚Circus Tausendtraum‘ (Zeitraum: 13. – 19. November 2017, Standort: Neuenkirchen) aufgeführt:

1. Ausgangssituation / Beschreibung des Projektes 
Nach erfolgreicher Zusammenarbeit mit dem ‚Circus Tausendtraum‘ vor vier Jahren hat sich die Schulgemeinde abermals für das Projekt mit o.g. ‚Circus‘ entschieden und dieses im Schulprogramm (alle vier Jahre) fest verankert.

Entgegen anderer Anbieter bricht der ‚Circus Tausendtraum’ (er gehört zu den wenigen pädagogischen Projektanbietern) mit dem klassischen Zirkusbild und setzt mit seinen ausgebildeten pädagogischen Trainern und Artisten bewusst auf einen theater/pädagogischen Schwerpunkt. Dieser pädagogische Schwerpunkt  war von den Schulgremien auch gewünscht worden.

Wir sind als Grundschule sehr froh, einen gemeinsamen Projekttermin bei dem ‚Circus-Tausendtraum’ wieder erhalten zu haben, da dieser hohes Ansehen besitzt und von den Schulen aufgrund seiner pädagogischen Qualität favorisiert wird,  obwohl er teurer ist.

Gründe:

Der Circus Tausendtraum schlägt mit seinen pädagogisch ausgebildeten Mitarbeitern (Sozialpädagogen) und Artisten neu eine Brücke zwischen traditionellen Zirkustechniken und Elementen des Bühnentheaters. Jede Zirkusnummer soll eine kleine Geschichte erzählen und die Schülerinnen und Schüler, die mit den entsprechenden Kostümen reichhaltig ausgestattet werden, sollen als ‚Tausendträumer-Akrobaten/Artisten’ im Sternenzelt durch ihre Darbietungen bzw. Geschichten unverwechselbar werden. Mit Tieren wird daher bewusst nicht gearbeitet.

Neu ist ferner, dass die Schülerinnen und Schüler in kleinen Gruppen mit qualifizierten Mitarbeitern des ‚Circus Tausendtraum’ täglich ca. 60 Minuten zusammenarbeiten, um ihren Auftritt zu üben und zu perfektionieren; auch Eltern sind aktiv mit eingeplant. Aufgabenstellungen und Übungsschritte werden dem jeweiligen Leistungsvermögen der SchülerInnen angepasst. 

Die längere individuelle Übungszeit war von Seiten der Schule neben dem pädagogischen Schwerpunkt auch gewünscht, um mehr Effizienz für die SchülerInnen zu erlangen. 

Ein professionelles ‚Circus Tausendtraum-Team’ bereitet in Vorplanung umsichtig alles vor und strukturiert in Zusammenarbeit mit der Schule die ganze Projektwoche vorbildlich durch. Schon das Maskottchen ‚Luno’ nimmt eine Woche vorher Auftritts-Wünsche der Schülerinnen und Schüler entgegen. Als Zirkuszeltplatz steht der Rasenplatz auf dem Schulgelände zur Verfügung.

2. Ziele des Projektes 
Mit dem ‚Schulcircus Tausendtraum’ können die Schülerinnen und Schüler das Zirkusleben kennen lernen und selber durch individuelle Identifikation zu Artisten in der Manege werden. Beim Erlernen verschiedener theater-pädagogischer Kunststücke (Artistik und Bühnentheater) werden neben motorischen, sprachlichen und darstellerischen Fähigkeiten insbesondere Teamfähigkeit und Sozialverhalten gefördert. Die Schülerinnen und Schüler sollen danach mit gestärktem Selbstvertrauen neue schulische Aufgaben angehen. 
Beim abschließenden Auftritt in einem richtigen Zirkuszelt mit Manege als Auftrittsbühne können die jungen Artisten der ganzen Familie und den Freunden ihr erlerntes Können präsentieren und dabei zu Stars in der Manege werden.

Ein gestärktes Selbstbewusstsein zusammen mit einer Erweiterung des Horizonts sowie ein neuer  Blick auf den Sinn und Nutzen von Verantwortung/Tun gehören zu den schönsten und wichtigsten Lernergebnissen, die es gibt. 

Nichts bereitet mehr Freude, als selbst Neues zu entdecken bzw. auszuprobieren und selbst- ständig zu erlernen. 
3. Dauer des Projektes 
Das Schul/Zirkusprojekt erstreckt sich vom 13.-19.11.2017 ( 1 Woche).
4. Öffentlichkeitsarbeit 
Durch die professionalisierte Plakatwerbung seitens des Circus Tausendtraum und Anschreiben sowie durch den Einbezug der örtlichen Presse wird auf das Zirkus/Schulprojekt mit dem ‚Circus Tausendtraum’ aufmerksam gemacht. Die Plakate und Handzettel enthalten nach Wunsch auch die entsprechenden Logo-Dateien von Sponsoren.

5. Gesamtkosten des Projektes 
Die Kosten liegen bei mittlerweile stolzen 36 € pro Kind, d.h. bei zukünftig ggf. 309 Kindern im neuen Schuljahr 2017/18 ergibt sich eine Gesamtsumme von 11.124 Euro. 
Hinweis: Nebenkosten für Strom und Toiletten entfallen, da das Zirkuszelt direkt auf dem Schulgelände (Rasenplatz links, hinter dem Fahrradständer) aufgebaut werden kann.

Bei den Gala/Vorstellungen zahlen die Eltern einmalig 8€ / Kinder (3-18 Jahre) 5€.

6. Sicherstellung der Finanzierung / Kalkulation
Folgende Kalkulation ist gegeben, um den Beitrag pro Kind leisten zu können: 

Durch Mitfinanzierungen der Schule und des Fördervereins (8 Euro pro Kind) und der zwei örtlichen Banken sind  insgesamt 12 Euro pro Schüler schon gesichert. Der Eigenbetrag pro Schüler / Elternteil soll 12 Euro* betragen. 

* Wir Grundschulen berücksichtigen dabei immer, dass die finanziellen Belastungen vieler  Eltern im laufenden Schuljahr hinsichtlich wichtiger Erziehungs- und Bildungsmaßnahmen  in Mitwirkung ( Präventionsprojekte, Lesungen, Klassenfahrten…) zusätzlich zu bedenken  sind.

Bei der Bürgerstiftung Rietberg sind ferner 8 Euro pro Kind als Bezuschussung beantragt.

Damit sind 32 Euro von den zu zahlenden 36 Euro gesichert; 4 Euro müss(t)en insgesamt noch bezuschusst werden. 

6.1. Weitere Finanzierung / Kalkulation
Durch weitere Sponsoren gilt es daher noch mögliche Fördergelder zur Finanzierung des Projektes zu erhalten:

Hiermit fragen wir also bei Ihrer Stiftung um weitere Mitfinanzierung an, damit wir ggf. die noch ausstehenden 4 Euro senken können:

Mit einem Beitrag Ihrerseits von je 4,00 Euro pro Kind, d.h. 1236 Euro könn(t)en wir den Gesamtbetrag ggf. Dank Ihrer Hilfe voll finanzieren.

Ihre Hilfe bzw. großzügige Mitfanzierung des Zirkusprojektes, das nach Wunsch der Schulgemeinde einmal in vier Jahren stattfindet, ist daher erwünschenswert bzw. erforderlich.
6.2 Zuschuss / Vorschlag 

Ggf. Zuschuss zur Finanzierung des Zirkusprojektes von : 

4,00 Euro pro Kind, d.h. insgesamt 1236 Euro  (s. o. g. Gründe für den ‚Circus Tausendtraum’).

In der Hoffnung auf eine positive Resonanz Ihrerseits überweisen Sie bitte ggf. bewilligte Fördermittel bis zum 31.08. 2017 auf das Konto des Fördervereins:

Volksbank Rietberg e. G.

Gütersloher Str. 9

33397 Rietberg

BLZ 47862447

Konto-Nr. 25576701

Im Namen der Schulgemeinde verbleibe ich   
mit freundlichen Grüßen 
________________________________

Chr. Lehmeyer-Plotzky, Schulleiterin 

PAGE  
3

